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Neue FoJe'c• I. Band 

1. S•ugeJebe 
ll. KJrch~e und Verordnungen 

Kirc:hcngeac~ zur Anderun' der K.irebenvcrfassung der 
Evangeliseb·luthcrischctl Kirche in Lübeck 
vom 5. Februar 1969 
K.irchcnvcrfunmg der Evangctiscb·luthedschen Kirche 
in Lübeck vorn 22. As>ril 1948 nach der Pusung des 
Kirc:hcngesctzcs vom 5. Februar 1969 

Nr. 2/1969 

IV. Kirchliche Organe 

V. PeNOnalnac:hdchteJI 

VI. Mitteilungen 

I. Staatsgesetze 

II. Kirchengesetze und Verordnungen 
larchengesetz 

zur Ättdeturag der Klrchenvcda11ung 
der BVllqeU.eh.Judtedteh•n Kireh& Jn LUbeck 

wm 22. April 1948 

Vom S. Februat 1969 

Kirchenleitung und Synode haben nach Artikel 99 Aballa 2 
dct Kirchcnvctf1UU1ung ala vctfusungsitnderndcs Kkchcn· 
gesct2 beschlossen : 

Artikel I 
Die Kirchenverfassung der BVllnaclisc:h-lutberischen Kir

che in Lübeck •om 22. Af)ril 1948 ln der Fassung dct Kir· 
chcngcsen:c vom t9. o•tt>ber 1966 (KABl. 1950. Seite 1), 
vom 25. April 1951 (KABl •. 19St. S61te 6), vom9. M.i 1951 
{KABI. 1951, S6ite 6). mm 12. Januar i955 (KABL 1955, 
Seite 1). vom 6. Juli 1960 (KABL 1960, Seite 47) und vom 
1. April 1966 (KADI. 1966, Seite 171) wird wie folge geiln· 
dctt: 
t. lo Artikel 2 Absatz 1 werden nach dem Wttrt .,Einheit" 

ehutcfügt die Worte ,,der Veteit'ligtcn ßvatigdiach· 
LutheriSc:bcn Kirche: De.utaehlands und". 

2. Artikel 7 erhilt folgende Prauung : 
„Ocr mini(l.Oadadie ~ diakonische Dionat '-t l.cbcm
und Wcscndußctuog:'* Kirche, ungeachtct ckt.l\.edlt&
f'onn, In det er ~ht. Dieser Dlcost ~t dem 
Schutz und die Föideamg durch die Landcakäeho. 

3. Artikel 8 Abu.tz. 2 S.tz2 cr.bllt folgen. de Fus~ 1 
„Das Nihe.rc Ubcr das geiatlic:hc Leben In dcrl Gemein. 
den wird In einer otdii\tng des ldrcbUcben Lebens ge· 
rcgch." 

4. Nach Artikcl 10 wird al1 ,.Artikel10a'' eingefügt : 
„(1) Mchre.rc Ki~ können zur Wahr· 
nchmuqg bestimmter Autpbc*1. gemeinsame Bbu:lc:btun· 

~
n sc:haJfcn oder gemeinsam M.itirbcltcr anscclhm •. 
) Das Niihetc ist in einer Satzung Ztl ~·ln~ die VOD 

cn beteiligten Kitehcnvontllndcn bcKhlOCllllO wkd und 
du Genehmipng durch die Kirchenleitung bcduf.'' 

5. Artikel 11 Absatz 3 wird gcatricbcn. 
6. a) Artikel 12AbsatzJerhlUtfolgendcPasaung: 

„Das Nlhare llbct die Kitc:hcnaucht wird in einer 
Ordnung dea kirchlichen Lebens geregelt. o„ gleiche 

gilt !Ur den Obcttritt zur Kirche sowie die Wieder· 
aufnahmc In die Kirc:hc. 

b) Arriltcl 12 Abut114 wird gcatriehen." 
7. Arti1cel 13 crhilt folgenden neuen Ab&Jtz 3 : 

,,Oie Rechtestellung v<ln Gcmcind~rn kann unter 
gleichen Votaussetz1.1ngct1 auch Gl:iedcm benachbarter 
evangelisch·luthcriscber Kirchen mgesproebcn werden, 
wenn die Nachbarkin:bc zusdmmt." 

8. a) In Artikel 14 1ind die Worte •• hitllic:htlich der Seel· 
sorge" zu attcichcn. 

b) Artikel 14 Absatz 2 lcntcr Halbsatz erhält folgende 
Fwung: 
,der zustiadige PastQt iat durch den um die Amcs
b;'ndtung . gebctcncrt Pastor hiervon vorher recht· 
zeitig zu ventAndigen." 

9. a) Artikel 15 AbtaUl 1 erhält folgeade Fasaung: 
• .Dem K.in:heav. · onhUld gehören an : 
die Paatoren der Gemeinde. 
die H!li'tpnsdiger. die selbständig ein Pf'utarot 

verwalten. 
zwölf 11ewihltc Gemeindeglieder 
und die der Kirchcnaemcilldc zugeo.rt•dneten Pastoren 

mit aUgemelnkitclilic:hen A•bcn." 
b) Artikel 15Absatz3erhlttfolgenoeFQSu.ng: 

„Der ~vontlllnd kann bis m 3 \Veiwe Mit· 
gliedor m den Kirchcnvursund benlfcn. die bei der 
nächaten. Wahl von Klrchenvorstehcm au. ihrem Amt 
auiqcheldcn." 

10. Artikel 16 AbsAa 3 wird geatric::bcn. 
t l. a) Artikol 17 Absatz 1 erhllt folgende PU.uns : • .zu KircbcövotStchctn lcöoäcn $CW1hlt oder berufen 

wctdesl wah1hcrcchtigtc GcmcfudcstJcder. die am 
Wahl~ m.indcstcnli: einundawanzig, aber noch nicht 
siebzig ahre alt lind. die klrc:hlJchen Rechte bc:sitzm 
und am irc:hlicbcnLcbcn teilnehmen." 

b) Artikel 17 cthilt folgenden neuen Absat:t. 4: 
1,!:f11uptberußicbe llilitarbelicr einer KiJcheslgemelndc 
JtOnnen in dieser nicht :iu Kirchcnvoneehcni gewihlt 
oder bcruki:l werden." 

12. a) Artikcl18.Absaa2e„hiltfolgcndePutung: 
„ Wablbcrechdgt sind alle Gcmcindcgliedcr, die am 
Wahltage das achtzehnte Lcbcnsjaht vollendet haben, 
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